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on GottekGntden Erwchitet
Romiſcher Kayſer, zu allen Zeiten Mehrer des

Reichs, in Germanien und gu Jeruſalem Ko—

dig, Nit-Regent, und. Erb-Zhron Zolger de
ker Konigruchen Hungarn Boheimb/ Dalma.

tien, Croatien, und Sclavonien, Erz-Herzog
2

Jzu Orſteureich, Herzog zu Burgund, Lothringen,7

Groß--Herzog zu Toſsanay GroßFurſt zu Sie—

benburgen, Herzog zu Mayland, c. c. Graj
au Habſpurg/ dlanderi/ und Tyrol ee nc.

24Lekennen, und thun kund Jedermanniglichen mit
I dieſem Unſerem Kayſerlichen Brief begeugend,

J

F an Kapyſerlichen
richt, an heut zu End geſeztem Dato, unter mehr an4

deren „rhiernach geſchriebenen Jnhalts Urtheil.eroffnet

und pobliciret orden ſeherr  etn
TENOR



iet) 5 usz
rergoßgesevrenrræ

n Sachen Emanuel Ludwig, Grafen von Leonrod, und

Conſorken, Ahppeliinien moad Imploraten, eines

widft geohann Lkupdipig von: Heidenheim Appellattn

nunmeqhro linploranten, andiren dann des Furſtlich Augſpurgi

ſchen Lehen-Hofs, written-wie auch ebentnaßig von Schellenberg

IL

intervenirenden vierten Theils Appellationis deciſæ, nune petitæ Re.

ci

1 L1.ſtitutionis in integrum: Jſt Licentiat Oaas Principalis von Heiden
heim, aus vorbrachten erheblichen neuen Umſtanden, wider die am

24ſten Novembris 1758. erofnete Urtheil, jedoch mit Berwerfung

des [163. Jb. Num. 66. ſtem [202.] und ſ206.] vorbrachten
Einwand, in integrum reſtituiret, darauf erkannt, daß nunmehro

diedurch Richter voriger luſtanz unterni 1Gten Januarii 1756. publi-

eirte Urtheil zu contirmiren- und beſtattigen ſeye; Als Wir hiermit

eonfirmiren und beſtattigen. Die Gerichts-Koſten derentwegen al—

lenthalben aufgeloffenz gegen einander compenſirend und vergleichend.

vDamn iſt Intervenient von Schellenberg „falls er den von Heidenheim

Spruch und Fordern zu eriaſſen vicht gemeinet, zum Furſtlich· Aug.

ſpurgiſchen Lehen-Hol werwieſen; Letztlichen iwider J icentiat Haas,

wegen ſeiner langen Merita Caule tractirenden geceſſen, die doppelte

Straf nach Ermaßigung, in Zeit Acht Tagen, in den Armen-Sa—

ckel ſub Pœna dupli realis Exccutionis zu erlegen, hiermit vor

bchalten: J üll
Jn



Aet a c et
Jn urkund dieſes mit Unſerm Kayſerlichen Jnn

ſiegel bekraftigten Scheins, ſo daruber ausgefertigt

und mitgetheilet worden.

J J 3 Aun ieGeben in Unſerer— und des Heiligen Reichs Stadt

Wetzlar, den Dreh und Zwanzigſten Tag Monaths
Martii, nach Chriſti Unſeres lieben Herrn Geburth, im
Siebenzehen Hundert und Siebenzigſten Jahr, Unſerer
Reiche: des Romiſchen im Sechſten zc. ac.

Ad Mandatum Doinini
ülElecti Imweratoris

Proprium.
Friedrich hilhelm Muding Tt.

Kayſerlichen Cammer-Gerichts*
Candzley-Verwalter. Mppriãä.

4Joſeph Bonn, VDoddor, Kayſ
ſerlichen CammerGerichis Proto-

Notarius. Mpprid.
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